
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                       

 

 

 

 



Hinweis zum Mitteilungsblatt „Der Wiershoper“ 

Sehr geehrte Leserin und Leser des Mitteilungsblattes „Der Wiershoper“! 

Das sich in Ihren Händen befindliche Mitteilungsblatt „Der Wiershoper“ ist kein 

offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Wiershop, sondern ein überparteiliches 

Informationsheft für die Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde. Das 

Mitteilungsblatt wird von Einwohnerinnen und Einwohnern, Gemeinde, Vereinen, 

Institutionen usw. mit Informationen, Mitteilungen und Artikeln verschiedenster Art 

versorgt. Verantwortlich für die Texte, Berichte, Leserbriefe usw. ist die jeweilige 

Autorin/der jeweilige Autor deren/dessen Namen den Artikel abschließt. Anfragen, 

Richtigstellungen sind an die/den jeweilige(n) Autorin/Autor zu richten.   

Gesamtverantwortlich für den „Wiershoper“ ist Herr Thomas Benecke, der das 

Informationsblatt ehrenamtlich erstellt. “Der Wiershoper“ ist kein geschützter Name 

der Gemeinde Wiershop,  sondern kann auch von anderen Personen benutzt 

werden.              

Hans-Ulrich Jahn, Bürgermeister 

Liebe Gemeindemitglieder , 

der Wiershoper besteht nun schon seit April 2004 und es überrascht mich dass es 

Leser gibt die der Meinung sind dass der Wiershoper, Artikel oder Berichte 

abdruckt, die Einseitig orientiert wären. Ich möchte in aller Deutlichkeit klarstellen 

das der Wiershoper nicht für Propaganda Zwecke innerhalb des Dorfes genutzt 

wird. Und möchte darauf hinweisen das jeder Bürger die Möglichkeit hat, unzensiert 

und unverfälscht Artikel, Berichte oder Leserbriefe nach seiner eigenen Gesinnung 

und Meinung abdrucken zu lassen. Wird dieses Angebot nicht angenommen so 

kann der Eindruck entstehen das eine einseitige Informationspolitik betrieben wird. 

Dies liegt aber nicht am Wiershoper, sondern an fehlenden kontroversen Stimmen 

die eine Veröffentlichung  scheuen.   

Sollten Unklarheiten auftreten oder es kritische Anmerkungen zu einer 

Veröffentlichung geben, ist es immer von Vorteil wenn man den Verursacher 

persönlich kontaktiert. So wird ausgeschlossen dass man mit Halb- oder 

Unwahrheiten hausieren geht.  

Möchte man die eigene Meinung oder eigene Ansichten sowie Informationen über 

parteiliche Inhalte dem Bürger von Wiershop mitteilen, so sollte man das Öffentlich 

tun.  

,,Denn erst die Vielfalt der Informationen ist der Grundstein zu einer fairen 

Meinungsbildung,,  

Mit freundlichen Gruß          Thomas Benecke                ,,DER WIERSHOPER,, 



In der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung von Wiershop vom 

21.06.2013 wurden folgende Ämter und Ausschüsse gebildet. 

Gemeindevertreter: 

Bürgermeister:  Hans-Ulrich Jahn        ABWW 
stellv. Bürgermeister: Heino Diehn JWL 
Ralf Brinkmann     JWL  
Mario Christiansen    ABWW 
Manfred Pemöller    ABWW 
Henning Stolt     ABWW 
Detlef Trilk     JWL 
 

Finanzausschuss: 

Vorsitzender: Heino Diehn (GV)   JWL 

Stellv. Vorsitzender: Benjamin Jahn(bgl) ABWW 

Manfred Pemöller(GV)    ABWW 

Ralf Brinkmann(GV)     JWL 

 

Bau- und Wegeausschuss: 

Vorsitzender: Thomas Benecke(bgl)  ABWW 

Stellv. Vorsitzender: Detlef Trilk(GV)  JWL 

Henning Stolt(GV)     ABWW 

Mario Christiansen (GV)    ABWW 

Jan Torben Schmidt(bgl)    JWL 
 

Projektbegleitender Ausschuss für Kiesbau und Deponierung: 

Thomas Benecke(bgl)    ABWW 

Mario Chistiansen(GV)   ABWW 

Ralf Brinkmann(GV)    JWL 

 

Kindergartenbeirat: 

Daniela Hille 

Stellvertreter: Hans-Ulrich Jahn 

 



 

Liebe Gemeindemitglieder, 

die Wahl ist vorbei und in Wiershop hat sich einiges getan. Ihre Gemeindevertretung 

präsentiert sich in einem neuen Gewand. Mitglieder der Jungen Liste Wiershop und 

der Allgemeinen Bürgerlichen Wählergemeinschaft Wiershop, werden in den 

nächsten fünf Jahren ihre Ansprechpartner in Gemeindeangelegenheiten sein.  

Alle Gemeinden, gerade die Kleineren, werden es in der nahen Zukunft schwerer 

haben ihren Haushalt zum Jahresende ausgeglichen zu gestalten. Liegt uns doch das 

Thema Finanzausgleich, schwer im Magen. Auch wenn Ende 2015 eine 

Nachbesserung in Kraft tritt werden die Abgaben auf lange Sicht, die Kommunen in 

die Verschuldung treiben. Das heißt im Klartext ,,SPAREN,,. Nur wo fängt man an? 

Und wo tut es am wenigsten weh? 

Wir alle möchte in Zukunft in einem Dorf leben das schön anzusehen ist, wir 

möchten das unsere Kleinen einen schönen Spielplatz zum Toben haben, wir 

möchten das Wege und Straßen in einem sichern Zustand sind, wir möchten das 

unsere Abgaben an die Gemeinde bezahlbar bleiben. Alles das und noch viel mehr 

möchten wir! 

Liebe Wiershoper, der neu gebildete Bauausschuss möchte für gemeinnützige Arbeit 

in unserer Gemeinde werben. Es gibt in unserem Dorf viele kleine 

Instandsetzungsmaßnahmen die in Eigenarbeit bewerkstelligt werden können. Dass 

es funktioniert wurde 2012 mit den freiwilligen Einsatz am kleinen Feuerwehrhaus 

und den Baumaßnahmen am Lindenplatz (Rückbau des Gehweges) bewiesen. Gelder 

die bei solchen Maßnahmen eingespart werden, sind an anderer Stelle, (z.B. 

Anschaffung eines neuen Spielgerätes) nützlicher einzusetzen. Je mehr Bürger sich 

entschließen können, mal ein paar Stunden für die Gemeinde zu opfern, je weniger 

Arbeit für Alle.  

Möchten Sie, mit uns gemeinnützige Arbeit für unser Dorf verrichten, dann rufen Sie 

uns an. 

Ihr Bauausschuss 

Thomas Benecke, Detlef Trilk, Mario Christiansen, 

Jan Torben Schmidt, Henning Stolt  



 

Liebe Wiershoper, 

jeden zweiten Freitag im Monat stehen vor dem 

Gemeindehaus zwei Container. Diese können 

von allen Gemeindemitgliedern genutzt werden. 

Bitte beachten sie das ein Container für 

Bauschutt und der andere für Gartenabfälle 

gedacht ist. Die Vergangenheit hat gezeigt dass 

oft ein Container für Gartenabfälle nicht 

ausreicht. Sollte der zweite Container noch nicht 

mit Bauschutt gefüllt worden sein, bitte ich sie 

diesen auch für Gartenabfälle zu nutzen.  

Auf gar keinen Fall dürfen Sperrmüllartikel (z.B. 

Bretter behandelt oder unbehandelt, 

Holzgegenstände wie Vogelhäuser oder 

Holzspielzeug) in die Container gelangen.  

Sollten sie Sperrmüll entsorgen wollen, können 

bis zu zwei Kubikmeter, kostenlos bei der 

Abfallwirtschaft angeliefert werden.  

 

Die Gemeinde 

 

 

 



 

Lust auf 

Besuch? 

 

Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!  

Die Schüler der Deutschen Schule Cali (Kolumbien) wollen gerne einmal 

deutsche Weihnachten erleben und den Verlauf von Jahreszeiten 

kennen lernen. Dazu sucht das Humboldteum deutsche Familien, die 

offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre 

alt) aus dem Land des ewigen Frühlings als „Kind auf Zeit“ 

aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den 

eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras 

fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an 

ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, 

dass das Bild der Welt von Kolumbien nichts mit der Wirklichkeit dieses 

sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen 

Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation 

gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und 

soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen 

(Gymnasium oder Realschule). Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von 

Samstag, den 14. September 2013 bis zum Sonntag, den 09. Februar 

2014. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein 

an einem Gegenbesuch über die Herbstferien im Oktober 2014 

teilzunehmen. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie 

bitte die internationale Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute 

Borger, Humboldteum e.V. Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 

Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: 

ute.borger@humboldteum.com 



 

 

 
 
 

1.8. Offener Treff 

5.8  Offener Treff 

8.8. Fußball, 

12.8. Offener Treff 

15. 8. Geldbörsen selber basteln, 

19., 22. und 26.8. Geschlossen. 

29.8. Offener Treff 



Öffnungszeiten 

 

Gemeindehaus Wiershop  &  Kleine Bücherei            

Tel.: 04152/ 83116 und  

Fax: 04152 / 75087               

21502 Wiershop Lindenstr. 8     
Donnerstag: 18.00 – 19.00 Uhr  

Amt Hohe Elbgeest 
21521 Dassendorf Christa-Höppner-Platz 3  Tel.: 04104/990-0  Fax: 04104/990-68 
Mo: 9.00 -12.oo Uhr und 14.00 -18.00 Uhr, Di: 9.00 -12.00 Uhr 
Mitt: geschlossen, Do: 7.00 -12.00 Uhr, Frei: 9.00 -12.00 Uhr 
E- Mail: info@amt-hohe-elbgeest.de 

Führerscheinstelle Kreis HZGT. Lauenburg 

21493 Elmenhorst/ Lanken  Kesselflickerstr. 2   

Tel.: 04151/8673- 0    Fax: 04151/8673 – 60 

Montag – Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr    Dienstag: 14.00 – 15.00 Uhr 

Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr 

Kinder- und Jugendpflege im Amt Hohe Elbgeest 
 
Frau Graf              Christa-Höppner- Platz 1   21521 Dassendorf 
Tel.: 01604739649 
Dienstag von 10 bis 12 Uhr Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
 

Jugendtreff Hamwarde  ( Am Sportplatz) 
Mobil: 01706347968           Festnetz: 04152/849022 
Montag und Donnerstag  von 15.00  bis 19.00 Uhr 
 
 
…………………………………………………………………………................................................................. 

 

 

Kontaktadresse: 

Thomas Benecke 

Lindenstr. 2 

21502 Wiershop 

Tel. 04152 / 886255 

E- mail: 

Wiershop@gmx.de 


